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Halle und Umgebung
Halle ven 5 November 1916

Am heutigen Reformationsſonntage werden die Gedanken
nochmals hingelenkt auf das Lebenswerk des kerndeutſchen
Mannes mit deſſen Schutz und Trutzliede unſere Feldarauen zu
eerſichtlich in den uns aufgezwungenen Krieg gezogen ſind Die
wüchſige Kraft die ſich in Luthers überragender Perſönlichkeit
Iuswirtte erſchöpfte ſich keineswegs in der Bekämpfung kirch
licher Mißſtände ſondern hat ſich nicht minder ſtark und nach
haltig erwieſen auf nationalem Gebiete Das Deutſchtum hat in
dem deutſchen Bauernſohn ſeinen größten Vorkämpfer gefunden
Darum werden Lutber und Bismarck ſo gern in Parallele ge

Ilt Luther hat uns gelehrt deutſch zu ſchreiben und zu ſprechen
deutſch zu denken Um dem deutſchen Gedanken Raum zu ſchaffen
in der Welt bedurfte es freier Perſönlichkeiten die ſich in ihrem
Gewiſſen allein an Gott gebunden wiſſen Dazu nahm er vor
nunmehr faſt 400 Jahren den Rieſenkraft erfordernden Geiſtes
kampf auf er allein gegen eine ganze Welt Er hat dieſen Kampf
gegen alles Undeutſche geführt r re und unbeſiegbarer
Unerſchrockenheit Er wußte ſich dieſe Aufgabe von Gott geſtellt
auf den er deshalb ſein ganzes unerſchütterliches Vertrauen ſetzte
Hierin kann Luther unſerem deutſchen Volke dem ja in dieſem
gewaltigen Völkerringen von Gott auch eine bheilige Aufgabe ge
ſtellt iſt ein leuchtendes Vorbild ſein Mit reinem Schwert und
einem Gewiſſen wollen wir für unſere gerechte deutſche Sache
kämpfen durchglüht von dem Luthergeiſte Und wenn die Welt
voll Teufel wär und wollt uns gar verſchlingen ſo fürchten wir
uns nicht ſo ſehr es ſoll uns doch gelingen

Schafft Weihnachtsgaben für unſere Truppen

lautet ein Aufruf im heutigen Jnſeratenteil den wir unſe
ren Leſern und Leſerinnen aufs wärmſte zur Beachtung
empfehlen

Militär Reklamationen
Das Königliche Kriegsminiſterium hat durch Erlaß vom

4 Oktober beſtimmt Es iſt mit allen Mitteln darauf hinzuwirken
daß die Liſtenführung bei den Bezirkskommandos den tatſäch
lichen Beſtand der verfügbaren alſo abkömmlichen Wehr
pflichtigen erkennen läßt auf die im Falle des Bedarfs aus
nahmslos zurückgegriffen werden kann Aus dieſem Grunde
muß durchgeführt werden daß jeder Wehrpflichtige der zur Ver
meidung eines äußerſten Notſtandes wozu alle dringenden kriegs
wirtſchaftlichen Arbeiten gehören vorläufig nicht eingezogen
werden kann auch tatſächlich rechtzeitig reklamiert und zurück
geſtellt wird Bürgerliche Verhältniſſe können nur noch in den
dringendſten Fällen Berückſichtigung finden Die Durchführung
dieſer Beſtimmung muß bis Ende dieſes Jahres erfolgt ſein
Nach dieſem Zeitpunkt werden Reklamationen bei der Einberufung
oder Geſtellung grundſätzlich abgelehnt werden Alle
Geſuche auf Grund häuslicher oder gewerblicher Verhältniſſe
ſind ſtets an den Zivilvorſitzenden der Erſatzkommiſſion zu richten
Ausgenommen ſind Betriebe der Kriegsinduſtrie die durch die
Abteilung 1I b Fabrikabteilung bearbeitet und geprüft werden

Militäriſche Perſonalvperänderungen
Befördert zum Oberleutnant Lt d R v Körber Torgau

Erſ Esk Huſ R 2 zum Hauptmann Oberleutnant d Reſ Leh
mann vHalle 2 Garde Feldart zum Rittmeiſter Oberltn
Neubauer Magdeburg Stab d 30 Landw Jnf Brig zum
Hauptmann Oberltn Walter Schulze Halle Waffenſammel
Offiz d 4 Armee zu Leutnants d Reſ Vizewachtmeiſter Stein
brecht Naumburg a Feldart Regt 205 Vizefeldwebel
Haſſenſtein Vitterfeld Reſ Jnf R 21

Kriegsfingerhut des Roten Kreuzes Unter Mitwirkung von
Prof Aug M Gaul hat der e Landesverein vom Roten
Kreuz einen Kriegsfingerhut geſchaffen der allen unſeren Frauen
und Mädchen ſehr willkommen ſein dürfte denn ſie erhalten nicht
nur einen ebenſo geſchmackvollen wie praktiſchen Gegenſtand der
ihnen für immer ein liebes Erinnerungsſtück ſein wird ſondern
jede Trägerin wird auch das erhebende Gefühl haben etwas für
das große Hilfswerk der Verwundetenpflege beigeſteuert zu haben
Der eiſerne Fingerhut trägt die Jahreszahlen 1914 1915 1916
zwiſchen denen je ein Kreuzkeingeprägt iſt und iſt von der Staats
behörde in Preußen und einigen anderen Bundesſtaaten für den
Handel zum Preiſe von 20 Pfennig freigegeben

Loreley
Ein Heimatroman aus Alt Halle

von Carl Rocco

41 Fortſetzung Nachdruck verboten
Haſt du nun noch ſonſt irgend etwas ins Reine zu

bringen 2 fragte Vater Heinecken der nach tränenreichemAbſchied der Mama und der Suſe ſeinen Hans noch zu eſen

kleiner Wohnung in der Märkerſtraße begleitet hatte
Jch wüßte nicht
Vielleicht einen Gruß zu beſtellen

Der Blick des Oberſten war bei ſeiner Frage auf die
Front des gegenüberliegenden Hauſes gefallen Da iſt eine
Steintafel eingelaſſen auf der geſchrieben ſteht

Chr Wolkfius phitosophus
nic habiiabat

Der Gedankenſprung von dieſem alten Pietiſtenfeinde
zu den Franckeſchen Stiftungen lag ja nahe aber ebenſo nahe
lag die Mahnung si tacuisses philosophus mansisses Der
erſt überlegte deshalb lange was er wohl ſagen ſollte um
im Geſpräch aufs Waiſenhaus zu kommen ohne bei Hans
die ſchmerzlichſten Abgangserinnerungen auszulöſen

Soll ich vielleicht einen Gruß an Daniel beſtellen
fragte er endlich

Habe ich ſchon ſchriftlich beſorgt Daniel hat übrigens
ſeinen Abſchied genommen

Was Mein alter Watſchel iſt nicht mehr am Päda
0gium

Nein
Oder an das kleine Fräulein in der Waiſenhaus

plantage

t Hans ſchüttelte nur den Kopf und zog aus der Viſiten
aften und Briefſchale auf dem Tiſche deren Jnhalt er ge
e im Begriff war zuſammenzuſchnüren ein Doppelkärtchen
Eaus das er dem Vater wortlos reichte Auf der einen
Seite ſtand

T Meine Verlobung mit Fräulein Leonore Agricola
ochter des Herrn Prof Dr Wilh Agricola beehre ich

mich hierdurch anzuzeigen
J Werner Grundmann Oberlehrer am Kgl Pädagogium
Sekonde Leutnant d R im Magdeb Füſ Regt Rr 36
Der Oberſt zog die Augenbrauen in die Höhe

Reſ m hm ſo Mit dieſem Nußknacker mit ſo nem
eſerveStoppelhopſer

Auszeichnung Dem Leutnant Martin Kuhne Prokuriſt
der Bankfirma G H Fiſcher wurde vor einiger Zeit das Ritter
kreuz des Albrechtordens 2 Klaſſe mit Schwertern verliehen

Die ZigarrenköpfchenSammler Vereinigung hielt am 2 ds
ihre Monatsſitzung in der Kaiſer Wilhelmshalle ab Richt zu
lange Zeit und das h h iſt da wo den 1 Feiertag
vorm 11 Uhr eine ſich jedes Jahr wiederholende Beſcherung für
arme Waiſen und Halbwaiſenkinder während des Krieges au
Waiſen und Halbwaiſenkinder während des Krieges namentli
für ſolche gefallener Soldaten ſtattfindet um die Aermſten mit
Kleidern W Schuhwerk uſw zu verſorgen 1915 wurden
79 Kinder auf dieſe Weiſe beſchenkt Bekanntlich unterzieht ſich
die Vereinigung bereits 39 Jahre der Aufgabe Zigarrenköpfchen
Zigarrenbänder Flaſchenkapſeln Silber Stanniol Flaſchenkorke
100er leere Zigarrenkiſten und altes Metall zu ſammeln damit
aus deren Erlös betr Wohltätigkeit ausgeführt wird Solche
Gegenſtände ſind bei der Hauptſammelſtelle Herrn E Lehmann

r 38 und wo ſich Plakate befinden ſobald als möglich
erbeten Auch nimmt der Vorſitzende der Vereinigung Kaufmann
Reinhold Aßmann Gr Ulrichſtr 49 ſolche ſowie Geldſpenden ent
gegen Anmeldungen armer Frauen zur Unterſtützung ſind bei
Herrn E Lehmann Leſſingſtr 38 bis 15 d Mts zu erledigen
da ſpätere nicht mehr berückſichtigt werden können

Die Ziegenbockhaltungsgenoſſenſchaft für Halle und Umgegend
hielt unlängſt in Kohls Reſtaurant ihre gutbeſuchte Mitglieder
verſammlung ab Der in der Sitzung gehaltene Vortrag über
rorteilhafte Verſicherung der Ziegen fand allgemeinen Beifall
es wurde beſchloſſen am Montag den 6 Nov abends 8 Uhr
eine Jntereſſentenzuſammenkunft in Kohls Reſtaurant zur Ver
ſicherung der Ziegen abzuhalten Der Wert einer ſolchen Ver
ſicherung wurde durch mitgeteilte Verluſte einiger Mitglieder
beſonders hervorgehoben Es wurde ferner eine Kommiſſion ge
wählt die den Ankauf von Ziegen für die Mitglieder vornehmen
ſoll Vorausſichtlich wird in der nächſten Sitzung die am 13 11
abends 828 Uhr auf der vBergſchenke ſtattfindet über dieſen
Punkt näheres berichtet

Predigt Anzeigen
Reformationsfeſt 5 November

Methodiſten Gemeinde Magdeburger Straße 27 Vorm 2410 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Av 8 Uhr Gottesdienſt
Prediger J Bendixen Donnerstag ab 89 Uhr Bibelſtunde

Kirchliche Nachrichten
Dienstag den 7 Nov 6 Uhr nachm Feſtgottesdienſt im Dom

Feſtprediger Generalſuperintendent D Keßsler
Mittwoch den 8 Nov 10 Uhr vorm Oeffentliche Verſammlung

im Saal des St Nikolaus Nikolaiſtraße Thema Die Evan
geliſterung unſerer Juden Redner Paſtor SimſaBarrren
Miſſionsdirektor Paſtor v Harling Leipzig 9 Uhr abends
Studentenverſammlung in der Univerſität Thema Jsrael
und Halle a Redner Prof Haußleiter Sup BVieling
Prof Lütgert

Kunſt und Wiſſenſchaft
Paul Schreckenbach geboren am 6 November 1366 zu Neu

mark bei Weimar als Sohn eines Pfarrers und Abkömmling
einer alten thüringiſchen Pfarrerfamilie 1872 ſiedelte ſein Vater
nach Zwätzen bei Jena über Hier verlebte der Dichter ſeine
gange bewußte Kindheit und erhielt die entſcheidenden Eindrücke
ſeines Lebens Das väterliche Haus war der Seitenflügel einer
ehemaligen Deutſchordens Kommende hiſtoriſche Erinnerungen
umgaben den Knaben und ſo erwachte frühzeitig die Liebe zur
Geſchichte Nach dem Beſuch des Gymnaſiums in Jena und Hild
burghauſen ſtudierte er in Halle und Marburg eigentliche Theo
logie in der Hauptſache aber Geſchichte und Literaturgeſchichte
1903 wurde er wiſſenſchaftlicher Lehrer an der Erziehungsanſtalt
der BrüderUnität zu Niesky in Schleſien von wo aus er in
Leipzig ſeinen Doktor der Philoſophie wachte Seit 1866 iſt er
Pfarrer in Klitzſchen bei Torgau und verheiratete ſich 1896 mit
der Tochter des Leipziger Univerſitätsprofeſſors Woldemar Wenck
Paul Schreckenbach veröffentlichte einige wiſſenſchaftliche Schriften
S erſter geſchichtlicher Roman war Die von Wintzingerode

D

Der alte Reiter vergaß ganz daß er einen Jnfanteriſten
vor ſich hatte Er reichte mit einem beſorgten prüfenden
Streifblick die Karte ſeinem Sohne zurück

Der ſchaute etwas trübe vor ſich auf den Tiſch
Kannſt ſie vielmals grüßen wenn du ſie zufällig ſehen

t ſagte Hans dann ſo gleichgültig wie er s erheücheln
onnte

v

Durch die geſchmückte Leipzigerſtraße zog das Regiment
mit ſchmetternden Trompeten zum Bahnhof Ganz Halle war
auf den Beinen Jedes Fenſter voller Menſchen die mit
weißen Taſchentüchern winkten und Blumen warfen An
einem Fenſter des Gaſthofs zum Goldenen Hirſch ſtand neben
ihrer hulfreundin dem blonden Wirtstöchterlein auch
Leonore mit einem Uniformierten Hans htekt ihn erſt für
einen Poſtſekretär in Uniform Es war aber Grundmann
Als Hans dicht unter dem Fenſter war fiel ein Sträußchen
herab das er nicht auffing Jemand verſchwand ſchnell mit
vorgehaltenem Taſchentuch Auch der Uniformierte ver
ſchwand Vorbei vorbei

2

Und die greek Siege kamen Weißenburg Wörth
und Jubel über Jubel ſcholl durchs deutſche Land und durch
Halle Siegesfahnen wehten Tag um Tag aus den d
vom kleinſten Haus am Trödel und am Schlamm bis oben
von den beiden hohen Hausmannstürmen von denen der
Türmer an mehr als einem Abend in der Woche ein inniges
Lobe den Herren den mächtigen König der Ehren über

die alte Saaleſtadt blaſen konnte
Auch der Auguſt ging zu Ende Für einen der letzten

Tage des Monats war ein großes akademiſches Waſſerfeſt
zum Beſten des Barackenvereins auf der Saale feſtgeſetzt

Alle ſtudentiſchen Vereine die Korps Laidsmann
ſchaften und Burſchenſchaften hatten ihre blumen
v mückten Gondeln mit Muſik Fahnen rieſigen bekränzten

ierfäſſern und rebenblatt geſchmückten Weinfäßchen Und
an reiche Mädchenflor von Halle ſchwebte über den

ern

ancher graue alte Herr war aus der Provinz ge
korimen hatte das alte Band um die Bruſt geſchlungen und
die Farbenmütze wieder aufs Haupt geſetzt ünd grüßte mit
tauſend lieben Erinnerungen den grünen Strom

e Korpsdiener mit ihren fürſtlichen Livreen in
den Farben ihrer jungen Herren hatten ihren großen Tag

Sport Nachrichten

Pferdeſport
Von den Marienfelder Rennen

am Sonntag iſt der Hindenburg Pokal die Hauptnummer des
Taäges Er räumt guter Friber hervorragende Chancen ein
Baron Watts der noch Elf Boys zur Unterſtützung mit auf den

Weg erhält wird kaum 100 Meter an die Altersgefährtin
geben können Long Ago und Siegmund das vorzügliche
des Stalles Burchhardt hat 150 Meter gegen die vorderen erde
aufzuholen das ſcheint denn doch etwas reichlich zu ſein

Provinzial Rachrichten
g Lochau 3 Rov Futterverteilung Seitens des

Kommunalvetrbandes ſind jetzt der hieſigen Gemeinde 72 Zentner
Kleie in die viehhaltenden Haushaltungen zur Verteilung über
wieſen und bereits zur Unterverteilung verausgabt worden

g Aus dem Elſtertale 3 Nov Das Zuckerrüben
roden gilt bis auf eine geringe Fläche als beendet da die
herrliche Herbſtwitterung dieſe Arbeiten begünſtigte und keinerlei
Unterbrechung verurſachte Jn kleineren Wirtſchaften iſt bereits
der größte Teil der Rüben nach den Fabriken gefahren da die
Abfahrt von den Aeckern und die Wege keine erheblichen Schwie
rigkeiten bereiteten Die Ernte entſpricht einer Mittelernte in
den Auengebieten ſind die Rüben ne verhältnismäßig beſſer
ſten als in den Feldmarken der Zuckergehalt iſt zufrieden

end

Ummerſtadt 4 Nov Der neue Anzug hat s ge
macht Ein 43 jähriger Landſturmmann von hier mußte in der
vorigen Woche zur Muſterung nach Hildburghauſen Da er auf
dem einen Auge erblindet iſt entläßt ihn ſeine Frau mit dem
Gedanken daß er wohl niemals Soldat werden würde Als er
aber bei ſeiner Ankunft zu Haus ſeiner Frau das Gegenteil von
dem was fie erwartet hatte mitteilen muß rief ſie aus Jch
wollte dich doch gleich net mit deinem neuen Anzug fortlaſſ Du
haſt ausgeſehn wie a Bürſchla

Schkeuditz 3 Nov Eingebrochen worden iſt in der
Nacht zum Mittwoch in der Bahnmeiſterei hier Geſtohlen wurde
ein Betrag von rund 200 Mark und verſchiedene Papiere

Apolda 4 Nov Der Brotgetreideumſatz des
Kommunalverbandes Wie Bezirksdirektor König in
der letzten Bezirksausſchußſitzung mitteilte hat der Kommunal
verband im abgelaufenen Jahre bei einem Umſatz von 318 Mill

er Brotgetreide einen Ueberſchuß von 100 000 Mark ge
macht

n Ofterfeld 3 Nov Freud und Leid Der Frau
verw Förſter hier ging die Mitteilung zu daß ihr Sohn Alfred
an der Somme mit dem Eiſernen Kreuz r Klaſſe ausgezeichnet
der älteſte Sohn Karl beim Jnfanterie Lehrbataillon zum Offi
zierſtellvertreter befördert wurde Faſt gleicheeitig kam die
Trauerkunde daß der jüngſte Sohn Ernſt in Galizien den Helden
tod erlitt Ein vierter Sohn Walter der vor Verdun verſchüttet
aber gerettet wurde liegt krank im Lazarett

Schleuſingen 4 Noo Selbſtmord in der Gefäng
niszelle Der Reſerviſt Becker vom Erſatz Bataillon Hild
burghauſen wurde in die hieſige ſtädtiſche Gefängniszelle einge
bracht Als er bald darauf zum Weitertransport abgeholt werden
ſollte hatte er ſich an einer Eiſenſtange des Zellenfenſters mit
einem Strick erhängt Becker hatte ſich ſeit dem 38 aus
der Jrrenanſtalt Hildburghauſen wo er als geiſteskrank unter
gebracht war entfernt

Torgau 4 Nov Gedenktag der Schlacht bei Tor
gau 1760 Das Erſatz Bataillon LandwehrJnf Regts Nr 72
veranſtaltete geſtern vormittag an dem Denkmal bei Süptitz eine
kurze Feier zur Erinnerung an die Schlacht die geſtern vor nun
mehr 156 Jahren vor den Toren Torgaus geſchlagen wurde Jn
einer kurzen Anſprache würdigte der Bataillons Kommandenr

Oberſtleutnant Ritter die Bedeutung des Tages für das damals
kleine Preußen das allein gegen die Großmächte des europäi
ſchen Feſtlandes im Kampfe ſtand Aber wie vor 156 Jahren der
große König mit ſeinem kleinen Heere der ſo oft verſpotteten
Wachtparade alle ſeine Feinde niedergerungen hat ſo hegen

auch wir heute die feſte Hoffnung daß unſer herrliches Heer das
gegen die re Welt zu kämpfen hat doch endlich den Sieg davan
tragen wird

cmSie unterbrachen leider mit rohem Spundklopfen algu häufig
das ſtille Echo der Uferfelſen das doch heute ſoviel zu tun
hatte und ſich ſangesgewohnt anſtrengen mußte das Gau
deamus igitur und das Deutſchland Deutſchland über
alles treu wiederzugeben Aber wenn ein wehmütiges Lied
erklang dann riskierten die Bierknechte wenn ſie nicht mucks
mäuschenſtill waren beim Einſchenken einen Jagdhieb ihrer
Gebieter Einen ſaftigen verſetzte dem W weiß grünen
Halunken auf dem großen Saalkahn der tphalen der alte
Oberſt v Heineken als der alte rauhe Reitersmann ein

e Mädchen bitterlich weinen ſah bei Leberecht Drewes
chönem alten Liede Auf den Bergen die Burgen

Eine Linde im Winde
Die wiegkt ſich und biegt ſich
Rauſcht ſchaurig und traurig
Jch weiß wohl warum

Aber herrjeh Das das war ja ſeine alte Be
kannte das kleine Mädchen aus der Plantage Fräulein
Leonore Agricola

Der Alte machte ſich ſofort hindurch durch das Eichen
laubwerk am Bugſpriet das dort eine kleine Laube bildete
und trat zu ihr

Leonore blickte auf noch mit naſſen Augen
Wiſſen Sie ſchon mein Fräulein Eben wieder ein

Siegestelegramm Schlacht bei Beaumont Das iſt die
dritte und vierte Armee Kronprinz von Sachſen Unſere
86er ſind auch dabei Wir kennen uns doch noch

Gewiß erkannte ihn Leonore knixte mit traurigem Ge
ſicht und reichte ihm die Hand

Habe Jhnen ſeit lange etwas zu beſtellen Einen Gruß
von meinem Hans

Zur ſelben Stunde lag Hans v Heineken hinter einem
Schlehdornbuſch im rwen Frankreich tot mit einem

uß durch die Bru
Fritz Schaper dem eine Chaſſepotkugel den linken Arm

dar hatte kniete neben ihm und fte ihm mühſam
den Uniformrock auf
den 7 blattgroßer roter Fleck auf dem weißen Hemde über

rzen
Wie die ſchönſte Purpurroſe im Waiſe dachte

Schaper unds Wer Blumenfreund der Loreleydichter F
weinte

Aber ein Gedicht hat er nicht darauf gemacht
S Ende
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Hallische Apotheken
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pro feſſorDr Ken
einen 70 Geburtstag Es i

und körperlicher Frif
feiert am 6 Jsihm vergönnt in ſeltener geiſtiger

ämpfer deutſche Vaterland
im Schützengraben zu verleben Als Ftlegfreiiliger
trat er bei Kriegsausbruch ins Heer ein dem er jetzt als Vizefeld
webel angehört Geboren am 6 Rovember 1846 in Philadelphia

w jähriger Aniver itäts irken Vermittlungs h aſſe einI 7 mr er ſo et W Se des rich demHono age den Juwelieren kein Gold zur Verarbei
d Js unbearhbeitetes Goldie gnahmen sbaukpräſident Dr Haven

berechtigten Kern an dem Antrage nicht

e h h S eheicht ntereſſe u r wünfrei füge licſetung des Goldſchmuckes durch die Be

d mehr abzugeben bei den
a

rhielt er ſeine theologiſche Vorbi g in Amerika Nach einerihheres eüahieiteiſe t t Frankreich
Italien habilitierte er 884 als Privatdozent in der theo
logiſ Fakultät zu Leipszig wo er 1891 ordentlicher H
profeſſor wurde v e um die Erforſchung der gri
ſchen Handſchriften des eſtaments ſehr verdient ge
Politiſch iſt er in nationalſozialer Richtung hervorgetreten

Letzte Depeſchen
Großer Schiffszuſammenſtoß

300 Menſchen umgekommen
WTB London 4 Rovember Reuter Der iriſche

Poſtdampfer Contonara ſtieß letzte Nacht mit dem Dampfer
Cetevir zuſammen nur eine Perſon wurde gerettet n

fürchtet daß 300 Menſchen umgekommen ſind

Zur Fahrt des Handelsunterſeebootes
Deutſchlan

WIB London 4 Rovember ily Telegraph meldetgus New York vom 1 November Seditin König hat einen

Artikel über die Reiſe der Deutſchland veröffentlicht Das
Schiff hat 8000 Seemeilen zurückgelegt davon nur 190 unter
Waſſer Er ſchildert lebhaft die Schrecen des Golfſtromes
der die Temperatur des Schifſes auf 137 Fahrenheit brachte
und Sg von einem Bankett in der Tiefe des Ozeans
Einmal tauchte das Schiff zu ſchnell ſo daß es ganz ſenkrecht
ſtand aber die Ladung blieb in der richtigen Lage Die Er
fahrungen der Deutſchland auf der neuen Reiſe unter
ſcheiden ſich nur wenig von denen der letzten Reiſe Sie ent
ging mehrmals nur mit genauer Not feindlichen Kriegs
zchiffen

Berlin 4 Nov Der Seniorenkonvent des Reichstages hielt
oor Beginn der heutigen Sitzung eine Beſprechung ab und nahm
in Ausſicht daß der Hauptausſchuß am 18 Februar 1917 wieder
zuſammentreten und auch den übrigen Ausſchüſſen anheim gegeben
werden ſoll an dieſem Zeitpunkt die Verhandlungen wieder auf
zunehmen Von dem Fortgang der Ausſchußberatungen ſoll die
Feſtſetzung des Tages für die erſte Vollſitzung abhängen

Keine Beſchlagnahme des Goldes
Serlin 4 Rov Der HSauptausſchuß des Reichstages
ſetzte heute zunächſt die Beratung der Arbeiterfragen fort Auf

rde vorhandenen Goldſchmuckes freiwillig abgeliefert werde
das höher nun als wenn mit Zwangsmaßregeln vor

ürde Herausgabe von Gold an die Induſtrie ſeialen ne erhebliche Schädigung der e und
r Arbeiter hintansuhalten S wie Pforzbeim h inrer Ex ielleicht könne man dem Wia

z erung Wenn ein erheblicher Teil des im Werte von einer

ei

völlig davon ab
r An ller inſofern entgegenkommen als die
r Schmuckſachen ekegetk werde

Bundesratsbeſchlüſſe
Verlin 4 November Jn der heutigen Sitzung des

Bundesrats wurde dem vom Reichstage angenommenen
Entwurf eines veſe s betreffend Aenderung des Gerichtsfeſten es der Gebührenordnung für R nwälte und
der Gebührenordnung für Gerichtsvollzieher und einem Ge
ſetze über die Feſtſetzung von Kürſen der zum Börſenhandel
zugelaſſenen Wertpapiere Stellung genommen m Ent
wurf einer Verordnung über die Vornahme einer Viehzäh
lung am 1 Dezember 1916 wurde zugeſtimmt

Aenderung der PoſtſcheckordnungHöchſtpreiſe
WTB Berlin 4 November Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachun vetreffend die Aenderung

der Poſtſcheckordnung eine Bekanntmachung über Viehzäh
lung am 1 Dezember 1916 eine Bekanntmachung über den
Höchſtpreis für Weizengrieß die Verordnung über die Höchſt
preiſe für Hafernährmittel und eine Bekanntmachung über
die Ueberwachung des Verkehrs mit Seemuſcheln

Bürgermeiſter Dr Stadtländer Bremen F
WTB Bremen 4 November Bürgermeiſter Senator

Dr Stadtländer iſt im 72 Lebensjahre heute geſtorben Dr
Stadtländer war von 1912 bis 1915 Bürgermeiſter Präſi
dent des Senats war er für 1914

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 4 November Die Stimmung des heutigen freien
Börſenverkehrs entbehrte der ausgeprägten Richtung doch konnte
die Grundtendenz als feſt bezeichnet werden Reue Anregungen
lagen nicht vor Von Montanaktien wurden Caro und Weſt
e Stahlaktien höher bezahlt Oberbedarf Oberkoks Laura

hale Luxemburger Hohenlohe Baroper und Annenex Guß
waren als feſt anzuſprechen Menden und Schwerte ſchwankten
Rüſtungswerte ſtill Rheinmetall und Benz behauptet Ludwig

mehrſeitige Anregung betonte Oberſt v Wrisberg in faſt allen Loewe anfangs ſchwächer dann erholt Horch auf die Dividende
2 eeeereeeeeeereeeeeeeereeereeree
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Verwaltung nkedrigerz h feſter wurdent darunter Heldburg a Kali und We
bevorzugt Auch chemiſche Werte meiſt gebeſſert unter Führun
von Griesheim Elektroaktien Von Elektrizitätswerten wate
Sachſenwerk und Mir Geneſt höher gefragt Für deutſgBanken beſtand größeres Jntereſſe Disconto Deutſche Vent
Handelsantekle Darmſtädter gebeſſert Auch ruſſiſche Vante
höher beſonders Petersburger Internationale Bank Deutfg
Anleihen behauptet ruſſiſche leicht anziehend Rumänen
etwas feſter 34eproz Buenos Aires Provinsanleihe höher T
liches Geld 45 bis 4 Proz Privatdiskont 4 Pro

darunter
Deviſenkurfe

Berlin 4 Ropv 916
amtlichen Notierungen für telegraphiſche Ausz ahlun5 heutigen Börſe b ch zum vorhergehenden Tage in n

und

v

Heute riger TaGeld Brief Geld Vrie
e

New 1 Dou 5,68 5,50 48 5,50100 H 227 227 227 227emark 100 a 155 156 u 156Schweden 100 Kr 159 1599 159 sRarwegen 100 Kr 1ss 152 1s8 155100 Fr 106 106 106 106See 100 K 68,95 6905 668 95 69,05
100 Leva 75,00 80,00 79 80,00

Fetreide
Berlin 4 Vovember Der Produktenverkehr beſchloß di

Woche mit dem gewöhnlich ſtillen Geſchäft Jm Handel mit
Rüben hat ſich nichts geändert Jn Pferdemöhren und Runkel
rüben ſind einige mäßige Umſätze zu verzeichnen Die Zufuhreny
an Raubfutter insbeſondere in Heu und Stroh ſind noch nicht
größer geworden da die Waggongeſtellung viel zu wünſchen übrig
läßt Begehr nach beſchlagnahmefreiem Mais mußte unbe
friedigt bleiben Wetter rm

Der Verein Deutſcher Nietenfabrikanten erhöhte die Preiſ
auf folgende Mindeſtpreiſe Keſſel Brücken und Schiffsnieter
250 Mark Grundpreis für 1000 Kg Dimenſionsnieten 9 und z
bis 8 m 48 Mark für 100 Ka Sortimentsnieten netto Liſten
preiſe ohne Rabatt Verbandnieten 5 Proz Aufſchlag auf die
Liſtenpreiſe

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 3 November Weizen Dez 185 4 Mai 1854

Juli 149 Mais Dez 86 Mai 884 Juli 8812 SchmalzDes 16 25 Jan 15,27 Mai 1535 Pork Des 25,50 Jan
25,85 Mai 26 Rippen Dez Jan Mai Hafer Dez
54 Mai 5778

Newyork 3 November Winterweizen 19254 Weizen
Nr 1 northern 20428 Mais nominell Kaffee 956

Elbe 4 Nov

Zug 01 Roßlau J 0,91Dres en n C 1,47 Barby 2 5 4
r e e 0,46 Schönebeck

ILbs Magdeburg

Poststrasse IAkt onMitteldeutsche Ppivat Bank riinie an S Fornsproober r 1382 12383 1692
n vW vm 2

J Zoehisch
Antite Gekannhnachungen

Aufgebot von Jnhaberpapieren
Das Aufgebot nachſtehender auf unbekannte Weiſe oder durch Diebſtahl

verloren gegangener Urkunden iſt beantragt worden
I des 4 igen Pfandbriefs der Landſchaft der Provinz Sachſen Nr 7900

über 500 Marß von dem Lageriſten Mudolf ude in Ammendorf
2 der 4 igen Pfandbriefe der Provinz Sachſen Nr 287 295 und 458

t J 200 Mark von dem Tiſchlermeiſter Franz Kaaſch in Ober
eichſtedt

Die Jnhaber der Urkunden werden aufgefordert ſpäteſtens im Aufgebots
ermine

an 17 tember 1917 vormittags 11 UhrSei dem nie ineten erichte Poſtſtraße 13 Zimmer Nr S ihre Rechte
an umelden und die Pfandbriefe vorzulegen widrigenfalls die Kraftloserklärung
erfolgen wird

Halle den 2 Rovember 1916
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

In das hieſige Haudelsregiſter Abt
r Als et die Firma Börner S Shale Harz Lehr und Haus
Fuerth Habe a d S iſt heute ein haltungs Penſiongt von Fr Prof
gelragen Den Friedrich Bömer in Lohmann Auch in Kriegszett voll
Halle a d S iſt Prokura erteilt Unterricht Beſte Erholung und Kräf

Halle a d S den 2 Rovndr 1916 tigung in geſchützier Waldiage Vroſp

Königliches Amtsgericht Abt 19 a

heute nachmittag geöffnet

Mohren Apotheke Reilſtraße 134 Tel 1886
SternApotheke Magdeburgerſtraße 53
ViktoriagApotheke Gr Steinſtraße 32 Tel 1138
Kaiſer Apotheke Glauchaerſtraße 1 Tel 2542
LöwenApotheke Brüderſtraße 17 Tel 526
HohenzollernApotheke Merſeburgerſtr 20 Tel 1785 lung oalts rüchen togr und i 60 n zne el tretet Stenen u u e e en pr

niederlage

Oftene Stellen
VerOverhs Mellengeveſſeha

ſucht kaufmänniſchen Beamten
30 35 jährig mit guter allgemeiner und kaufmänniſcher Bildung zur Führung

der Bücher des Schriftwechſels ete Wohnung und Arbeitsſtätte
beſinden ſich auf dem Lande daher Verheiratung erwünſcht Die
Stellung iſt ſelbſtändig und angenehm und kann ſich bei befriedig
enden Leiſtungen zu einer gut bezahlten Vertrauensſtellung ent
wickeln

Meldungen auch von Körperlich rüſtigen Kriegsbeſchädigten
mit Lebensgang und Zeugnisabſchriften ſowie Angabe von Refe
renzen und der Gehaltsanſprüche erbeten an

Bankier E Schalk Magdeburg Breiteweg 212
Tüchtiger n ſtaner Kontoriſt Vermischtes
auch Kriegsbeſchädigter mit ſchöner

flotter chrift für Buchhaltung von n c v nhieſiger Maſchinenfabrik ſofort geſuchtStellung dauernd und angenehm Nur 7618 We l l
Schriftliche Angebote mit Gehaltsan
ſprücheu und Zeugnisabſchriften er kaufen Sie ſämtliche
en en Sirumnpfwaren und TrikotagenA Werneburg Co

in dem erſten Spezialgeſchäft
Armaturenfabrik

H Sehnee Nachf c er

e J

Aeuß Delitzſcherſtraße 23
Wir ſtellen zu Oſtern noch einen

kaufmänniſchen

Lehrling Gegründet 1838

8 rn n Sguten Schulkenntniſſen ſind einzure ver Blauen Nervoſität
Seilbſtändige tüchtige

Putzdirektrice
eleganten u guten Mittelgenre die

tt

15

Schwäche
u Ermüdüng bekämpft raſch u dauernd

Vigorin
hlen und

und ſchichk garnieren kann per
ar 1917 geſucht Die Stel

iſt dauernd n angenehm Offert Aerztlich

anſckluß erbeten an Dr H Franke
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in großer Auswahl

H Schnee Nachf
n S Ehegmann
vor Leieſeege a
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Senetnnhu x 4h e

Herren Gebpel jähriger Frloig
h Zur Haarpitlege

antiseptiseh

IIII
nervenstärk

Ertrisohond
Kräuter
Extrakt

verhütet den Haaraustalt
verhindertdieSsenuppeoblidung

Stärt don tiaaärwuehs

r M 125 in N 2 e
Oscar 7gen u umParſ Coſpr gorstrasse di u 68

in großer Auswahl billigſt bei

Ehristian Elpser
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